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Anwendungen der PEFC�Technologie
aus BFE unterstützten Projekten
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Anwendungen der SOFC�Technologie
aus BFE unterstützten Projekten
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Weitere Anwendungen
PEFC EBM Mes�Dea

Münchenstein
........ ........

SOFC Fucellco ........
........

........

PAFC SIG Genf AEB Basel
Thoma&Renz

........ ........

AFC Effcell

........ ........

.......

Ballard�Alstom 
200 kW stat. 
2000�2002

ONSI PC 25 A
200 kW stat.
1993 / 40‘000 h

ONSI PC 25 C
200 kW stat.
2000 / 32‘000 h
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Landschaft der CH BZ�Szene
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Stärken, Schwächen und Bottlenecks
Stärken sind: 

Die hohe Kompetenz der Forschergruppen
Die gute Kommunikation und Vernetzung der Forschergruppen 
Der hohe Stand der Ausbildung
Die realisierten Demonstratoren und Pilot�Anwendungen

Schwäche ist: 
Die starke Zurückhaltung der Industrie d.h. wenig Investitionen, geringe Vernetzung, 
fehlende Information potenzieller Zulieferanten und Kunden

Bottlenecks, welche überwunden werden müssen, sind: 
� Die ungenügende Transparenz über die Potenziale und Einstiegschancen
� Die fehlenden Impulse für Innovationen und praxisorientierte Forschungsthemen
� Die mangelhafte Marktreife: Zuverlässigkeit, Lebensdauer, Kosten und Fueling
� Die rückläufige Finanzierung mit öff. Mittel vs starke Förderung in USA, Japan, EU

Lösungsweg Brennstoffzellen Realisierungstribüne
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Ziele der Schaffung einer 
Brennstoffzellen Realisierungstribüne

BZ
Realisierungs�

tribüne

Erhöhung des ganzheitlichen
Denkens und Handelns

Komponentenhersteller, Integratoren
und Anwendungshersteller am 
gleichen Tisch greifbar machen
Vermeiden von Doppelspurigkeiten
Synergien verschiedener 
Anwendungen und 
Nischenmärkte nutzbar machen

Vernetzung Forschung & Industrie
sowie Industrie & Industrie

Kompetenzen vernetzen, sichtbar 
und verfügbar machen
Bedürfnisse klären und aufzeigen
Verbesserung der bestehenden 
internationalen Kontakte
Gemeinsamer Auftritt im In� und 
Ausland

Bereitstellung von zielgruppengerechter Information
Funktionalitäten und mögliche Produkte erkennbar machen
Spezifikationen aufarbeiten und kommunizieren
Stand der Entwicklung, Erfolge, Erkenntnisse aufzeigen

Integration & Motivation der Industrie für die Umsetzung
Realisierungschancen aufzeigen und Realisierungsprojekte 
initialisieren
Finanzierungsmöglichkeiten erarbeiten und realisieren
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Anwendung

Kunde
Markt

BZ�System

System

BZ�System    

Input
> Brennstoff

(Art, Preis, 
Verfügbarkeit, 
Distribution)

> Verbrennungs�
mittel

Produkt

Anwendung  

Gesamtheitlicher Ansatz: BZ Struktur ....

Stack
• Stromsammler
• Mech. Verbindung
• Bipdarplatte

Zelle
• Gasdiffusions�

anlage
• MEA

(Anode�
Elektrolyt�
Kathode)

Strom�
wandler

Wärme�
tauscher

Peripherie
• Brennstoffpumpe
• Kühlsystem

(Luft, Wasser)
• Regelung Steuerung
• Batterie, Supercaps
• Verbindungen

Leitungen
• Gehäuse

O2

H2

Reinigung

Reformer

Speicher
Output
> Power 

� Strom
� Wärme

> Emissionen
� H2O, CO2,..
� Geräusch
� Vibrationen
� ....

Verbraucher

> Funktonalität
> Nutzen
> Mehrwert

< Wünsche
< Bedürfnisse
< Randbedingungen

Komponenten

Eingang Stack Zelle Peripherie�
Geräte

Ausgang
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Komponenten System Produkt

AnwendungEingang Stack Zelle Peripherie�
Geräte

...

Ausgang BZ�
System 

und ... Wertschöpfungskette

Technologie Transfer

BZ Struktur

W
er

ts
ch

ö
p

fu
n

g
sk

et
te

Forschung
Machbarkeit

Planung
Design
Prototyp

Herstellung
Produktion

Verkauf
Vertrieb
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Angewandte
Forschung

Pilot-Demo
Anlagen 

X
Vorhandene
Kompetenz

IndustrieForschung

Förderung
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Komponenten System
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CH Brennstoffzellen Forschungsnetzwerk

Technologie Transfer

Forschung

Machbarkeit

Planung

Design
Prototyp

Herstellung

Produktion

Verkauf

Vertrieb

Logistic
Service Entsorgung

Grundlagen

Forschung
Angewandte

Forschung
Pilot-Demo

Anlagen 

Technologie Transfer

Technologie Transfer

Forschung

Machbarkeit

Planung

Design
Prototyp

Herstellung

Produktion

Verkauf

Vertrieb

Logistic
Service Entsorgung

Grundlagen

Forschung
Angewandte

Forschung
Pilot-Demo

Anlagen 

Technologie Transfer

Forschung

Machbarkeit

Planung

Design
Prototyp

Herstellung

Produktion

Verkauf

Vertrieb
Logistic

Service Entsorgung

Grundlagen

Forschung
Angewandte

Forschung
Pilot-Demo

Anlagen 

Technologie Transfer

Technologie Transfer

Forschung

Machbarkeit

Planung

Design
Prototyp

Herstellung

Produktion

Verkauf

Vertrieb
Logistic

Service Entsorgung

Grundlagen

Forschung
Angewandte

Forschung
Pilot-Demo

Anlagen 



ENET · Netzwerk für Informationen und Technologie�Transfer im Energiebereich 12.11.2004 / 13

Brennstoffzellen Realisierungstribüne
bringt

Eingang
Reinigung
Speicher
Reformer

Stack Zelle 
Peripherie�

Geräte
Steuerung,

Gehäuse, ...

Forschung Industrie

Forschung Industrie

BZ�
System 

Ausgang 
Stromwandler
Wärme�
tauscher, ... 

Eingang
Reinigung
Speicher
Reformer

Stack Zelle 
Peripherie�

Geräte
Steuerung,

Gehäuse, ...

Forschung Industrie

Forschung Industrie

Forschung Industrie

Forschung Industrie

BZ�
System 

Ausgang 
Stromwandler
Wärme�
tauscher, ... 

die auf der 
Forschung

basierten BZ�Szene

zu einer 
Industrie+Markt 

getriebenen BZ�Szene

PEFC

SOFC

Eingang
Reinigung
Speicher
Reformer

Stack Zelle 
Peripherie�

Geräte
Steuerung,

Gehäuse, ...

Forschung Industrie

Forschung Industrie
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System 
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BZ�
System 

Ausgang 
Stromwandler
Wärme�
tauscher, ... 
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Instrumente der 
Brennstoffzellen Realisierungstribüne

• Ausstellung, Tagung, Workshops, Kongress (EFCF, SubTec, µ�Tec)

• Web�Portal (funktionale BZ�Website)

• SpinOff mit Partnern (Masterflex)

• Prüfstelle (Institut für Solartechnik SPF)

• Task Force, Arbeitsgruppe

• Verein

• ...

• verbunden mit:

• TT�Stelle

• BZ�Cluster 

• innerhalb E�Cluster CH

• Zusammenarbeit mit anderen Organisationen (z.B. CLIB Cluster Initiative 
Bodensee, Alfred Nagel)

•
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Beispiel Impulstag

Impulstag
Brennstoffzellen

Kompetenz�
center Anwender

Industrie

Forschungs�
projekte
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Beispiel Website
Vier Szenarien für den Webauftritt und Ihre Vorteile

Webauftritt Varianten 1. Website 2. IT�Portal  

 
Realisierung 

   Konzeptidee

Vorteile 

Statische Website  
über BZ�Aktivitäten 

 in der Schweiz 

Dynamische Website  
mit Funktionalitäten 

und DB�Anbindung 

A. Neuaufbau einer 
eigenen Schweizer 
Lösung 

+  Auf eigene Bedürfnisse und 
Funktionen anpassbar  

+  Keine Validierung und keine 
Verhandlungen 

+  Volle Kompetenzen 

1 A 2 A 

B. Zusammenarbeit mit 
bestehender Lösung 
(Ausland)  

+  Voraussichtlich schneller 
und günstiger realisierbar  

+  Einfachere  
Einführungsphase  

+ Kontakte zu Partner�
Netzwerk intensivieren sich  

1 B 2 B 
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Voraussetzungen für die Umsetzung
1. Initiierung und Unterstützung durch BFE, KTI, Förderorganisationen, ...

• Konzept
• Kontakte
• Organisation
• Koordination
• ...

2. Beteiligung und Trägerschaft durch die Forschung, Industrie & Investoren
• Inhalte, Beiträge, Aktualisierung
• Teilnahme, Ausführung
• Finanzierung
• ...

Vorgehen: Impulstage, Arbeitsgruppe         ... Verein, Gemeinsame Web�Site, ....RT�BZ
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Plakat: Kompetenzen
Aktivitäten
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Struktur Eingang Zelle Stack Peripherie  Ausgang BZ�System Finan�
zierung 
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Nr. Nachname Vorname Institution/Firma
1 Aebli Tanja Universität Fribourg
2 Aeschlimann Marcel Creaholic SA
3 Affolter Jean-Francois ei-dv Ecole d'ingenieur du canton de Vaud
4 Andersch Stefan Umicore AG
5 Baak Marcel Baak HTI Biel
6 Berger Beat Berger armasuisse
7

 

1 

 

3 fehlende,
künftig 
gesuchte

2 vorhandene
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Fragebogen: Who is Who � Bedürfnisse
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X
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BZ
Realisierungs�

tribüne

Dem BFE (Dr. Hintermann) für die Unterstützung
Der HTI Biel (Prof. Höckel, Dr. Ruge) für die Organisation

Ihnen zumindest für die Aufmerksamkeit

Vielen Dank

Und hoffentlich haben Sie einen Impuls zur 
Realisierung erhalten..     
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